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Eine Humus aufbauende ökologische Land- und Forstwirtschaft löst Sturm-, 
Hochwasser- und Trockenheitsprobleme und verhindert drohende 
Anspringreaktionen. Die Energie aus Biomasse löst Arbeitsplatz- und 
Gesundheitsprobleme und ist ein Grundpfeiler für den Wohlstand eines Landes. Die 
Energiewende schafft Wohlstand für alle. 

1. Die Energiewende wird einerseits durch den Klimawandel und andererseits 
durch die explodierenden Preise der immer knapper werdenden fossilen und 
atomaren Ressourcen erzwungen. 

2. Um 56% der Primärenergie in Haushalten, Industrie, Gewerbe, Verkehr, 
Kraftwerken und bei der öffentlichen Hand einzusparen, müssen ca.€ 260 Mrd. 
investiert werden. Die restliche Energie, vorwiegend aus Biomasse, wird von 
inländischen Bauern und Grundbesitzern bereitgestellt. 

3. Die in Punkt 2 investierten € 260 Mrd. sparen dem Staat in 10 Jahren über € 
400 Mrd. und senken die direkten (Strom, Wärme und Treibstoffe) und indirekten 
(Energiekostenanteil der Konsumgüter und Dienstleistungen) Energiekosten für 
Haushalte auf ein Viertel gegenüber Weiterwursteln. Die Staatsverschuldung kann 
rasch abgebaut werden, Arbeitslose braucht es nicht mehr zu geben und Wohlstand 
(und Frieden, wenn unser Beispiel in die Welt leuchtet) wird für alle Menschen 
möglich. 

4. So wie jetzt weiterzumachen (weiterzuwursteln) können wir uns in Wahrheit 
gar nicht leisten! Politiker werden für ihr gefährliches Fehlverhalten gerade stehen 
müssen. 

5. Die Ausreden, wir hätten zu wenig erneuerbare Energien, vor allem Biomasse, 
halten nicht. Dies sind Angstbehauptungen der Fossil- und Atomlobbyisten. 

6. Jedes Land, das etwa 0,2 Hektar Grund je Einwohner aufweist, kann sich mit 
Energie, Lebensmitteln und biogenen Rohstoffen selbst versorgen. 

7. Die gefährliche Steigerung der Weltdurchschnittstemperatur um 2°C und die 
damit verbundenen Anspringreaktionen können durch Humusaufbau und  
Holzkohleneinbringung in unsere Böden und durch die Energiewende verhindert 
werden. 

8. Alles Geld in eine neue, nachhaltige und kreislauforientierte Kombination von 
Land- und Forstwirtschaft! 

9. Unsere Zukunft liegt in der Hand der Bauern und Grundbesitzer, die uns 
ausreichend mit Sonnenenergieformen, geerntet von ihren Grundflächen, versorgen 
können. 

10. Je schneller wir uns von Öl, Gas, Kohle, Geothermie, Atomkraftwerken und 
vom Traum der Kernfusion verabschieden, umso mehr Elend und Leid bleibt uns 
erspart. 

11. „Die Welt hat genug für jedermanns Bedürfnisse, aber nicht für jedermanns 
Gier.“ (Mahatma Gandhi) 

13. Symposium Energieinnovation, 12. bis 14. Februar 2014, Technische Universität Graz, www.EnInnov.TUGraz.at




